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kung der demokratischen Haltung, werden bewußt verfolgt und der Weg
dazu mit Umsicht und Sachkenntnis ausgearbeitet. Das beweisen auch die
jährlich anberaumten Arbeitstagungen immer wieder.

Für den Unterricht an höheren Schulen liegt eine reich beschickte Liste
von Anschaungsmaterial zur Schweizergeschichte, zur Allgemeinen
Geschichte und für den zeitgeschichtlichen Unterricht vor, die laufend ergänzt
wird. Das Material wird von der Schulwarte Bern verwaltet, und Listen
vermittelt die Koordinationsstelle Schule — Weltgeschehen, Hofmeisterstraße 7,

3000 Bern.
Der Nutzen, den die Unterstufe aus solcher Anstrengung zieht, ist der

erneute Impuls zur Erziehung zu Selbständigkeit und Hilfsbereitschaft und zur
Erkenntnis des Schönen und Guten in unsrer Gemeinschaft.

Wachsamkeit dem Weltgeschehen gegenüber ist ein Gebot der Stunde.
Wir Weltbürger von heute dürfen unserer Jugend keine Scheuklappen
anlegen! Elisabeth Jean-Richard

Geschenkgutscheinplan der Unesco

Wir haben vor einiger Zeit auf den Geschenkgutscheinplan der Unesco
hingewiesen. Nun möchten wir nochmals auf dieses Arbeitsgebiet der Unesco
aufmerksam machen, da diese Art des Helfens vor allem für viele Schulklassen

recht wertvoll sein kann. Dem folgenden Aufruf können die näheren
Angaben entnommen werden.

Mit einer Einheit, einem Bon für Fr. 22.— können wir direkt in Verbindung

treten mit den von uns ausgewählten Schulen, Heimen usw. Die
schweizerische nationale Unescokommission hat auch aus einer Fülle von Projekten
zwölf Pläne, die sie unterstützen möchte, ausgesucht. In einer Broschüre, die
Sie ohne weiteres von Bern erhalten, finden Sie diese beschrieben (z. B.

Unterstützung einer Taubstummenschule in Ceylon, einer Mädchenschule mitten

im Urwald in Obervolta, Aufbau und Unterstützung einer Musterfarm in
Dahomey, Erwachsenenbildungszentrum in Mexiko, Aufbau von Schulen in
dem vom Bürgerkrieg zerstörten Teil Griechenlands usw.). In allen Erdteilen

werden die Projekte der Unesco möglichst gleichmäßig verteilt.
Wir können die Bons jeweils mit einem Brief (meist englisch oder

französisch) an Ort und Stelle senden. Erstens haben wir damit die volle Garantie,

daß von den von uns gesammelten Franken kein Rappen abgezogen wird
für Organisation usw., sondern der volle Betrag dem betreffenden Werk
zukommt. Zweitens können wir in Kontakt kommen mit fremden Menschen,
können ihnen zeigen, daß wir an ihrem Schicksal teilnehmen. Drittens dürfen

wir erleben, daß wir damit nicht nur die Gebenden, sondern, wenn sich
ein Briefwechsel entwickeln kann, auch die Nehmenden sein werden. Die
Menschen, denen unsere Gaben (Bons) zugute kommen, freuen sich, in Kontakt

treten zu dürfen mit ihren Mitbrüdern in aller Welt.

Auskunft erteilt gerne das Sekretariat der Schweizerischen Nationalen
Unescokommission Bern (Politisches Departement), Telefon (031) 61 46 63.

(Filme und Bilder zu den einzelnen Plänen stehen gratis zur Verfügung und
sind in der Geschenkgutscheinplan-Broschüre aufgeführt.)
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